
Matchprogramm Schweizer Cup Herren 1/16-Final 
 
 

UHC Pfannenstiel 
 
 

 vs.   
   
  

UHC Thun 
  
 

Sonntag, 25. Oktober 2020 
19:00 Uhr, 3-fach Kirchwies in Egg 

 

Matchballsponsor 

 

Schättin Elektrokontrollen 

Meilenerstrasse 65 
8132 Egg 

Best Player Sponsor 
 

Sportbahnen Atzmännig AG 

Postfach 69 
8638 Goldingen 

 

 

         

         

                

          

             

http://www.autoshow.ch/


UHC Pfannenstiel 
 

 

Torhüter 21 Studer Renato  W.Stecher Sanitär-Heizungen, Stäfa 

 86 Mangia Marco  Surfcenter Gargano, Vieste (Italien) 

 98 Weber Patrick  PEN Advisory GmbH, Egg 

      

Verteidiger 4 Zumkehr Pascal  Workbooster GmbH, Fehraltorf 

 6 Zollinger Tobias  Meiers Restaurant & Catering, Dürnten 

 7 Spälti Florian  Buchmann Partner AG, Uster 

 11 Scharfenberger Thiemo  PK Coaching GmbH, Brüttisellen 

 13 Weber Roman  Ruggiero Hauswartungen, Maur 

 16 Murk Gian-Andrea  Astrid Murk Physiotherapie, Egg 

 22 Scheuner Fabian  Buchmann Partner AG, Uster 

 24 Schellenberg Samuel  Pepillo.ch, Maur 

 29 Bier Sven  Witz Club Zürich, Zürich 

 91 Lopez Micha  IWISH Productions GmbH, Zürich 

      

Stürmer 5 Moser Micha  Sika Services AG, Zürich 

 8 Huber Thomas  Bike Center Hegnau, Hegnau 

 9 Hottinger Dominic Captain miniti GmbH, Zürich 

 10 Kyburz David  Elektro Maag AG, Oetwil am See 

 12 Luchsinger Fabio  Garage Tzokas, Wallisellen 

 19 Carigiet Marco  Sport Shop Time Out, Uster 

 20 Feldmann Colin  A&D N, Zumikon 

 23 Brunold Dario  Maler & Gipser Roger Ribary, Egg 

 25 Nideröst Florian  Gesundheitspraxis Nideröst, Uster 

 47 Kellermüller Sandro  Diggi's Bachstube, Dürnten 

 68 Hafner Florian  Gusmo KlG, Uster 

 77 Bartenstein Tim  Esther + Rolf Bartenstein, Egg 

 79 Würmli Marco  SAU.CH, Zürich 

 88 Forrer Sven  Impuls Restaurant, Wetzikon 

      

Staff  Werner Marc  Headcoach 

  Maurer Christof  Assistent / Teamchef 

  Bartenstein Tim  Athletik-Trainer 

  Boers Sebastiaan  Physiotherapeut 

 

UHC PFANNI – ONE TEAM – ONE SPIRIT – ONE DREAM 
 
 
 

    

         



UHC Thun 
 

 

Torhüter 1 Wanzenried Andy   

 33 Körner Sven   

      

Verteidiger 4 Saurer Janik   

 9 Feiner Luca   

 18 Bärtschi Yannick   

 20 Bolliger Dominic   

 26 Wüthrich Pascal   

 27 Graber Remo   

 28 Fankhauser Michael Captain  

 32 Küenzi Dario   

 - Küenzi Remo   
      

Stürmer 7 Baumann Tobias   

 11 Ammann Nicolas   

 12 Decasper Mauro   

 17 Garbely Elia   

 19 Bühler Alexander   

 21 Scheuner Remo   

 23 Simek David   

 24 Pluhar Josef   

 29 Ritz Luca   

 31 Kramer Timon   

 68 Widmer Kevin   

 88 Bach Fabian   

 89 Bossel Kevin   

 96 Graber Reto   

 98 Zimmermann Yannick   

      

Staff  Steiner Daniel  Trainer 

  Siegenthaler Remo  Assistent 

  Iseli Urs  Assistent 

  Knupp Tobias  Torhütertrainer 

  Hofmann Elia  Physiotherapeut 

  Gerber David  Physiotherapeut 

  Sohm Nick  Betreuer 
 

 

      

                   

           

         

    

               



Info  
 

 

Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, geschätzte Sponsoren, liebe Gäste 5 lange Jahre ist es her seit 
letztmals ein NLA-Team in Egg ein Pflichtspiel absolvierte, heute ist es wieder soweit. Im Rahmen des 
Schweizer Cup 1/16-Finals ist das NLA-Team des UHC Thun zu Gast in Egg. 
 

Der UHC Pfannenstiel verdiente sich den Cup-Kracher gegen den UHC Thun mit einem 8:4 in den 1/64-Finals gegen das 
2.Liga-Team Crusaders 95 Zürich und mit einem 8:7 Achtungserfolg nach Penaltyschiessen gegen den NLB-Tabellenvierten 
Red Devils March-Höfe Altendorf. Die Thuner ihrerseits mussten erst eine Runde überstehen und taten dies mit einem 
klipp und klaren 18:2 Auswärtserfolg gegen das 3.Liga-Team der Visper Lions. Die Berner Oberländer liessen dabei von 
Anfang an nichts anbrennen und führten bereits nach 10 Minuten mit 6:0. 
 

Nicht ganz so rund läuft es den Thunern bis anhin in der Meisterschaft. So stehen sie nach 5 Spielen noch punktelos auf 
dem vorletzten Tabellenrang. Die Resultate waren aber mit Ausnahme des Startspiels gegen Floorball Köniz (1:8) allesamt 
recht knapp: 4:5 gegen Chur Unihockey, 5:7 gegen Waldkirch-St.Gallen, 2:5 gegen Rychenberg Winterthur und 3:7 gegen 
GC Unihockey. An den Resultaten ist auch die bisherige Schwäche der Thuner gut ersichtlich. Erst 15 Tore konnten bisher 
verbucht werden. Bisheriger Topscorer des Teams ist mit 7 Punkten der 23-jährige Tobias Baumann, gefolgt von Nicolas 
Ammann und den beiden tschechischen Verstärkungsspielern David Simek (Thuner Topscorer der beiden letzten Saisons 
mit 29 respektive 38 Punkten) und Josef Pluhar (sammelte vergangene Saison 49 Punkte für Basel Regio in der NLB). 3 
der 4 genannten nämlich Baumann, Simek und Pluhar bilden gemeinsam auch den Paradesturm der Berner Oberländer. 
Das Tor hütet mit Sven Körner ein ex-Könizer, der bereits vor 5-Jahren die Kirchwies-Halle mit Köniz kennenlernen durfte 
und in der letzten Cup-Runde gegen Visp für Furore sorgte. Er wurde von Trainer Daniel Steiner auf Grund Spielermangels 
(keine drei kompletten Linien) während 40 Minuten auf dem Feld eingesetzt und konnte sich in der 33. Minute als 
Torschütze des zwischenzeitlichen 12:1 feiern lassen – eine nicht alltägliche Geschichte. 
 

Die Thuner sind aber nicht nur auf Grund ihres NLA-Teams eine Nummer im Schweizer Unihockey, sondern sie spielen 
auch mit allen U-Teams in der höchsten Stärkenklasse. Als bisher grösste Erfolge nennt der Verein selber: 1999 Kleinfeld 
Schweizermeister, 2014 Aufstieg in die NLA, 4x NLB-Meister. 
Pfannenstiel seinerseits kann mit diesem Palmarès natürlich nicht ganz mithalten. Als Erfolge gelten sicherlich die 5 
Aufstiege seit 2008 und als grösster Erfolg die beiden NLB-Saisons 17/18 und 18/19. 
Doch all dies zählt am heutigen Tage nichts. Es geht einzig und alleine um dieses eine Spiel. Zu verlieren haben die Zürcher 
nichts, aber gewinnen können sie viel. Die Vorfreude und die Motivation stimmen auf jeden Fall und jeder im Team ist 
bereit alles für eine weitere magische Pfanni-Geschichte zu geben. 
 

Duelle zwischen diesen beiden Teams gab es in der neueren Geschichte noch keine, die als Anhaltspunkt für den 
Spielausgang diesen würden. Somit freuen wir uns über lautstarke Unterstützung und bekanntlich und geben alles, damit 
die Floskel «Der Cup hat seine eigenen Gesetze» erneut zutrifft. In diesem Sinne wünschen wir ein spannendes, 
abwechslungsreiches und unterhaltsames Spiel. 
 

 

UHC Pfannenstiel (1. Liga GF) UHC Thun (Nationalliga A) 

Saison 2019/2020 (1GF) 
Rang 9 – Playouts 

10 Siege / 12 
Niederlagen 

121:113 
 
Saison 2018/2019 (NLB) 

Rang 11 – Abstieg 
6 Siege / 16 Niederlagen 

95:123   

Saison 2019/2020 (NLA) 
Rang 11 – Auf-/Abstieg 

2 Siege / 20 Niederlagen 
89:184 

 
Saison 2018/2019 (NLA) 

Rang 11 – Auf-/Abstieg 
5 Siege / 17 Niederlagen 

98:143 
 

 

Nächste Spiele UHC Pfannenstiel 
 

Sa, 31.10.2020 19:00 h UHC Pfannenstiel - Bülach Floorball 3-fach Kirchwies, Egg 

So, 01.11.2020 17:30 h UH Bassersdorf-Nürensd. - UHC Pfannenstiel TH Hatzenbühl, Nürensdorf 

Sa, 07.11.2020 19:00 h UHC Pfannenstiel - Zürisee Unihockey 3-fach Kirchwies, Egg 

Sa, 14.11.2020 17:00 h UHC Laupen - UHC Pfannenstiel Sporthalle Elba, Wald 
 

 

Vergangene Spiele UHC Pfannenstiel 
 

UHC Pfannenstiel - Jona-Uznach Flames 6:3 6. Meisterschaftsrunde 

UHC Pfannenstiel - Red Devils March-Höfe 8:7 n.P. Schweizer Cup 1/32-Final 

Rheintal Gators Widnau - UHC Pfannenstiel 5:3 4. Meisterschaftsrunde 

UHC Pfannenstiel - UHC Herisau 7:5 3. Meisterschaftsrunde 
 

 

Vergangene Spiele UHC Thun 
 

UHC Thun - Grasshopper Club Zürich 3:7 5. Meisterschaftsrunde 

Visper Lions - UHC Thun 2:18 Schweizer Cup 1/32-Final 

HC Rychenberg Winterthur - UHC Thun 5:2 4. Meisterschaftsrunde 

UHC Waldkirch-St. Gallen - UHC Thun 7:5 3. Meisterschaftsrunde 
 

 

    

    

        


